
5. HOCHSCHULTAG
DER NATIONALEN STADTENTWICKLUNGSPOLITIK     1.+2. JULI 2016 · BERLIN

„Mischung und Dichte“ – 
der Dialog von Wissenschaft und Praxis

Freitag, 1. Juli 2016 – Konferenztag – Gasometer EUREF Campus Schöneberg

Einladung

08:30 Uhr Ankunft und Registrierung

 
09:00 Uhr Eröffnung 
 Staatssekretär Gunther Adler, BMUB 
 Prof. Dr. Elisabeth Merk, Stadtbaurätin München,   
 Präsidentin der DASL
 
 Tagesmoderation: Prof. Julian Wékel, DASL

09:30 Uhr Keynote
                 Klimawandel und Leitbilder der Stadtentwicklung
 Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Joachim Schellnhuber, Potsdam- 
 Institut für Klimafolgenforschung

10:10 Uhr Pause

 
10:30 Uhr Vortrag 
 Mischung	und	Dichte	‒ 
 eine ideengeschichtliche Annäherung
 Prof. Dr. Nikolai Roskamm, FH Erfurt

11:30 Uhr Podium
 Mischung und Dichte – Beschreiben, Erklären, Steuern
 PD Dr. Christoph Bernhardt, Leibniz-Institut für 
 Raumbezogene Sozialforschung (IRS) Erkner / Dr. 
 Johanna Hoerning, TU Berlin / Prof. Dr. Iris Reuther,   
 Senatsbau direktorin Bremen / Dr. Oliver Weigel, BMUB

 Moderation: Prof. Dr. Max Welch-Guerra, Bauhaus-
 Universität Weimar          

12:30 Uhr Mittagessen
                
 
13:30 Uhr Parallele Foren
 Details siehe Rückseite
 
Forum A Wachsen, ja – aber richtig! Städtebauliche Qualitäten in  
 der Nachverdichtung der urbanen Stadt

Forum B Temporär, informell, hybrid – neue Nutzungsformen

Forum C Mischung und Dichte in der Arbeitswelt

Forum D Höhere Dichte, vielfältigere Mischung – reichen die
 gesetzlichen Regeln?

Forum E Vielfalt und Entdichtung – Urbanität in schrumpfenden   
 Städten 

Forum F Verdichtung als urbaner Transformationsprozess –
 Flagship Architekturen als „urban generators“

Forum G Mischung und Dichte – die Soziokultur der internationalen  
 Stadt

16:00 Uhr Pause

 
16:30 Uhr Präsentation und Podium
 Sommer-/Winterschulen „Fachlicher Nachwuchs 
 entwirft Zukunft“
 Almuth Draeger, BMUB / Anna Galda, urbanophil / 
 Wolfgang Grimm, IBA-Studierhaus Lausitzer Seenland e.V. /
 Dr. Daniela Karow-Kluge, RWTH Aachen / Ulrich 
 Lautenschläger, Quartiersmanagement Letteplatz Berlin

 Moderation: Prof. Dr. Dietrich Henckel, TU Berlin

17:15 Uhr  Forenvorstellung im Plenum mit Kommentaren 
 aus der Lehre
 Verantwortliche Studierende / Praktiker

 Moderation: Arvid Krüger, Bauhaus-Universität Weimar

18:30 Uhr Abschluss und Ausblick
 Anke Brummer-Kohler, BMUB / Stimmen aus dem
 Publikum
 Prof. Dr. Silke Weidner, Moritz Maikämper und Katharina  
 Auerswald, Organisatoren des 2. Hochschultags vor Ort  
 am 23./24.05.2017 an der BTU Cottbus-Senftenberg

 Moderation: Prof. Julian Wékel, DASL

19:00 Uhr Ende und Empfang        

Am	1.	und	2.	Juli	2016	fi	ndet	in	Berlin	der	fünfte	Hochschultag	der	
Nationalen Stadtentwicklungspolitik statt.

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit und die Deutsche Akademie für Städtebau und Landesplanung 
laden zum fünften Mal zu Dialogen zwischen Wissenschaft und Praxis im 
Rahmen eines Hochschultags der Nationalen Stadtentwicklungspolitik 
ein. Die Veranstaltung bietet damit erneut ein Forum zum Austausch 
über die zentralen Fragen aktueller Stadtentwicklung in der gesell-
schaftlichen Praxis sowie ihrer Behandlung in Forschung und Lehre.

Im Mittelpunkt des Diskurses steht das Themenfeld Mischung und Dichte.  
Es wird in Vorträgen und Foren der Veranstaltung unter verschiedenen 
Aspekten beleuchtet: Von den Realisierungschancen städtebaulicher 
Mischung bis zu Fragen der Nachhaltigkeit weiterer Verdichtung der 
bestehenden Stadt. Ein überaus breites Spektrum unterschiedlicher, 
auf Theorie wie Praxis bezogener Fragestellungen spannt sich auf. Der 
Hochschultag gibt diesem weiten thematischen Rahmen über Vorträge 

und Podien hinaus in sieben parallelen Foren entsprechenden Raum. 
Vorbereitungsgruppen zu jedem einzelnen Forum haben unterschied-
liche Akteure der Stadtentwicklung als Praxispartner einbezogen. So 
können einerseits politische und fachliche Fragen des Themas, an-
dererseits speziell die Erwartungen der Praxis an wissenschaftliche 
Dienstleistungen und umgekehrt die Interessen der Wissenschaft an 
Empirie und Dialogen mit der Praxis diskutiert werden.

Der fünfte Hochschultag wird durch einen intensiven Arbeits- und Dis-
kussionsprozess von mehr als 25 beteiligten Universitäten und Hoch-
schulen vorbereitet. Das Bundesministerium fördert die Hochschultage 
im Rahmen der Nationalen Stadtentwicklungspolitik, um die initiierten 
Diskurse zwischen Wissenschaft und Praxis zu verstetigen. In zweijäh-
rigem Abstand fi nden sie in Berlin statt, während in den Zwischenjahren 
einzelne Hochschulen oder regionale Verbünde jeweils den Hochschul-
tag vor Ort veranstalten, der 2015 in Bochum zum ersten Mal mit sehr 
positiver Resonanz stattgefunden hat und erneut 2017 in Cottbus zum 
Thema Provinzstädte – neu defi niert veranstaltet wird.
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Allgemein 
Es  handelt  sich  um  eine  fachöffentliche Veranstaltung, die sich primär 
an die universitäre Wissenschaft sowie die stadtentwicklungs politische 
Praxis richtet und offen für interessierte Gäste ist.

Online-Anmeldung
www.nationale-stadtentwicklungspolitik.de/hochschultag
Bitte  melden  Sie  sich  ab  sofort  online an und wählen Sie auch  
Forum und Veranstaltungen aus, an denen Sie teilnehmen möchten.  
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl begrenzt.

Veranstalter 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit,
Deutsche Akademie für Städtebau und Landesplanung

Konzeption und Organisation
Prof. Julian Wékel, Dr. Anna Zdiara, Jeanette Wonogo, TU Darmstadt

Zusätzliche Informationen und Anmeldung

Samstag, 2. Juli 2016 – Folgeveranstaltung

Der Hochschultagssamstag an der TU Berlin ist vorrangig der Zusam-
menarbeit zwischen den Hochschulen gewidmet. Einige der wichtigs-
ten „Baustellen“ in Forschung und Studium werden dort besprochen 
und bearbeitet. Studierende, wissenschaftliche MitarbeiterInnen und 
ProfessorInnen sowie PraxisvertreterInnen diskutieren gemeinsam an 
Thementischen über Kooperationen. Ideen, die auf dem ersten Hoch-
schultag vor Ort 2015 in Bochum entstanden, sollen hier aufgegriffen 
werden. Ziel ist es, Strategien zu entwickeln und gemeinsam an ihrer 
Verwirklichung zu arbeiten.
 
Die Themen im Einzelnen:
 ·  Verständigung über die Anerkennung und Kammerfähigkeit von  
    Abschlüssen bei Studiengangswechseln 
 ·  Besonderheiten der Planungsstudiengänge im Benchmarking-  
    System innerhalb der Hochschulen
 ·  Projektstudium – Aufbau, Ausprägung, Wertigkeit: Beispiele zur  
    Verbesserung 
 ·  Interdisziplinarität der Lehre – wie interdisziplinär ist sie wirklich? 

Vorbereitung des Programms: Laura Bornemann, TU Berlin / Moritz 
Maikämper und Katharina Auerswald, BTU Cottbus-Senftenberg  / 
Dominik Schultheiß, TU Dortmund / Frank Schulz, TU Dortmund / 
Dr. Anna Zdiara, TU Darmstadt

09:00 Uhr Gemeinsamer Auftakt
 Präsentation der „To-Do-Liste“ des 1. Hochschultags 
 vor Ort

09:30 Uhr Kleingruppenphase an Thementischen
 Strategien entwickeln

11:00 Uhr Statusgruppentreffen
 Strategien priorisieren und Verantwortliche finden

12:00 Uhr Gemeinsamer Abschluss
 Ergebnisse zusammenführen und abstimmen, erstellen 
 der „To-Do-Liste“ des 5. Hochschultags

13:15 Uhr Mittagessen

Die parallelen Foren

Freitag, 1. Juli 2016
EUREF CAMPUS
Torgauer Straße 12-15
10829 Berlin
www.euref-campus.de
S-Bhf. Schöneberg 

Samstag, 2. Juli 2016
TU BERLIN
Straße des 17. Juni 145
10623 Berlin
EB (Erweiterungsbau)
Räume 222, 223 und 224 
www.tu-berlin.de
U-Bhf. Ernst-Reuter-Platz
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Forum A Wachsen, ja – aber richtig! Städtebauliche Qualitäten  
 in der Nachverdichtung der urbanen Stadt 

Gastgeber: Prof. Dr. Uwe Altrock, Universität Kassel / Prof. Christa 
Reicher, TU Dortmund

Gäste: Sergei Tchoban, Architekt, Berlin / Ulrich Paßlick, Stadtbaurat 
Bocholt, Netzwerk Innenstadt NRW / Dr. Jürgen Tietz, Architekturkritiker 
und Publizist, Berlin / Birgit Hammer, Landschaftsarchitektin, Berlin 

Forum B Temporär, informell, hybrid – neue Nutzungsformen

Gastgeber: Lena Flamm und Moritz Maikämper, BTU Cottbus- 
Senftenberg / Achim Schröer, Bauhausuniversität Weimar

Gäste: Marc Altenburg, urban.process / Prof. Dr. Carlo Becker, BTU 
Cottbus-Senftenberg / Prof. Dr. Doris Gstach, FH Erfurt / Dr. Marcus 
Gwechenberger, NH ProjektStadt / Gerd Kaufmann, BTU Cottbus-
Senftenberg 
Begleitende Lehrveranstaltung: Stegreif: „Temporär – Informell –  
Hybrid: Neue Nutzungsformen am Ostseeufer“, BTU Cottbus- 
Senftenberg, Stadt Cottbus, SoSe 2016

Forum C Mischung und Dichte in der Arbeitswelt

Gastgeber: Prof. Dr. Eberhard von Einem, TU Berlin

Gäste: Dorothee Dubrau, Bürgermeisterin für Stadtentwicklung und 
Bau, Leipzig / Dr. Busso Grabow, Deutsches Institut für Urbanistik / 
Prof. Dr. Ulf Matthiessen, Humbold Universität Berlin / Thorsten Tonn-
dorf, Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt, Berlin

Forum D	 Höhere	Dichte,	vielfältigere	Mischung	–	reichen	die		
 gesetzlichen Regeln?

Gastgeber: Prof. Dr. Dietrich Henckel, TU Berlin / Uwe Rühl, Ge-
meinsame Landesplanung Berlin-Brandenburg / Prof. Dr. Reinhold  
Zemke, FH Erfurt

Gäste: Ulrike Borth, Verband Region Stuttgart / 
Kathrin Klisch, Wirtschaftsförderung Friedrichshain-Kreuzberg, Berlin /
Dr. Bernhard Weyrauch, Plan und Recht GmbH

Begleitende Lehrveranstaltung: Studienprojekt: Thematisierung 
der Fragestellung „Mischung und Dichte“ über verschiedene Wett-
bewerbe – Schinkel, Elysium, Bülau, FH Erfurt, WiSe 2015/2016 / 
Studienprojekt: Mischung und Dichte unter Wachstumsbedingungen, 

FH Erfurt, WiSe 2015/2016

Forum E Vielfalt und Entdichtung – Urbanität in schrumpfen 
 den Städten

Gastgeber: Prof. Dr. Volker Eichener, Hochschule Düsseldorf

Gäste: Prof. Dr. Reinhold Knopp, Hochschule Düsseldorf /  
Stefan Postert, IHK Mittleres Ruhrgebiet / Dr. Arnold Voss, Stadt-
planer, Ruhrgebiet/Berlin/New York

Begleitende Lehrveranstaltung: Seminar: „Urbanität in schrumpfenden  
Städten“, Hochschule Düsseldorf/Ruhr-Universität Bochum, SoSe 
2016
 
Forum F Verdichtung als urbaner Transformationsprozess – 
 Flagship Architekturen als „urban generators“

Gastgeber: Dr. Nadia Alaily-Mattar, Johannes Dreher und  
Prof. Dr. Alain Thierstein, TU München / 
Prof. Dr. Michael Koch und Timothy Pape, HafenCity Universität 
Hamburg

Gäste: Prof. Dieter Geissbühler, Hochschule Luzern /  
Prof. Ernst Hubeli, Herczog Hubeli Architekten Zürich /  
Prof. Dr. Elisabeth Leitner, Fachhochschule Kärnten /  
Prof. Roger Riewe, Riegler Riewe Architekten Graz,  
TU Graz (angefr.)

Begleitende Lehrveranstaltungen: Masterprojekt: „Wirkungsdynamik  
STAR (Städtische Transformation durch Architekturprojekte)“,  
HafenCity Universität Hamburg, WiSe 2015/2016 / Seminar:  
„Star architecture and the re-positioning of cities: The media!”,  
TU München, SoSe 2016

Forum G Mischung und Dichte – die Soziokultur der 
 internationalen Stadt

Gastgeber: Dr. Renate Bornberg, buTa international urban lab /  
Carsten Schaber, Stadt Heidelberg

Gäste: Prof. Dr. Kathrin Golda-Pongratz / Prof. Jeff Kennworthy PhD, 
Frankfurt University of Applied Sciences 
Begleitende Lehrveranstaltung: Modul „Urban Planning and  
Development“ im Masterstudiengang „Urban Agglomerations“,  
Frankfurt University of Applied Sciences, SoSe 2016


